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1. Die Projektgrundlagen 
 
 
• Projektbeschreibung 

 
Da ein Leitbild für den WTTV bisher nicht existiert(e), wurde bereits anlässlich der 
Beschlussfassung des Verbandsvorstandes über die drei Verbesserungsprojekte der 
ersten Phase des LSB-Pilotprojektes “Qualitätsmanagement in Bünden und 
Verbänden“ am 18. Januar 2010 die Notwendigkeit erkannt, ein solches Leitbild 
für den WTTV zu entwickeln und dementsprechend auch als ’viertes Projekt’ 
schon an dieser Stelle protokolliert. 
 
Dieses Thema hielt dann Einzug auf die Tagesordnung des WTTV-
Zukunftskongresses am 13./14. Februar 2010 in Kerken-Stenden, wurde neben 
einem ersten Brainstorming mit den dort anwesenden Vertretern der 
Verbandsgremien und der WTTV-Bezirke bis zur Bildung einer Arbeitsgruppe (= 
Einsetzen eines Projektteams) geführt und darüber hinaus im Rahmen der 
letztjährigen Beiratssitzung des WTTV am 19. Juni 2010 in Hagen informativ 
vorgestellt. 
 
Das zu entwickelnde Leitbild des WTTV soll dabei als verbindliche Grundlage für 
die Arbeit des WTTV in allen seinen Arbeitsbereichen geschaffen und 
verabschiedet werden. 
 
Hierzu ist in dem Leitbild eine Erklärung des WTTV über sein 
Sport(selbst)verständnis und seine Grundprinzipien abzugeben und ein Zielzustand 
im Sinne eines realistischen Idealbildes zu formulieren. 
Nach innen soll das Leitbild dabei Orientierung geben und somit handlungsleitend 
und motivierend für den WTTV als Ganzes und die einzelnen Mitglieder 
respektive Verbandsangehörigen wirken – nach außen soll es deutlich machen, für 
was der WTTV steht. 
Das Leitbild soll den Auftrag/die Aufträge des WTTV sowie seine zukünftige 
Perspektive beschreiben und den Rahmen für Strategien, Ziele und operatives 
Handeln innerhalb des WTTV bilden. 
 
Das Leitbild soll somit also (u.a.) Antworten auf nachfolgend aufgeführte Fragen 
geben: 
• Wofür stehen wir als Verband? 
• Was wollen wir gemeinsam erreichen? 
• Welche Werte und Prinzipien sollen unser Handeln leiten? 

 
Am Inhalt des zu entwickelnden Leitbildes, welches insbesondere das 
Sportverständnis des WTTV, seine Stellung in der Gesellschaft, die zu 
erbringenden Leistungen beschreibt sowie seine Partner darstellt und das 
Verständnis seiner Mitarbeiter/innen erläutert, sollen sich zukünftig alle 
Mitarbeiter/innen des WTTV in ihrer Arbeit orientieren. 
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• Projektauftrag 
 

Projektname: Entwicklung eines Leitbildes 
  
Auftraggeber: Vorstand des Westdeutschen Tischtennis-Verbandes e.V. (WTTV) 
  
Projektleiter: Volker Bouvain, stellvertretender Vorsitzender des WTTV 
  
Projektteam: Volker Bouvain, stellvertretender Vorsitzender des WTTV 

Gabriele Bender, Beisitzerin im WTTV-Ausschuss für 
Öffentlichkeitsarbeit 
Ralf Bonen, Kassenwart des WTTV 
Dr. Andreas Sackmann, stellvertretender Vorsitzender des WTTV-
Bezirkes Arnsberg 

  
Kurzbeschreibung: Da ein Leitbild für den WTTV bisher nicht existiert, soll ein Leitbild 

des WTTV entwickelt werden, um eine verbindliche Grundlage für 
die Arbeit des WTTV in allen seinen Arbeitsbereichen zu schaffen. 

  
Projektziel: Alle Mitarbeiter/innen des WTTV orientieren sich in ihrer Arbeit am 

Inhalt des entwickelten Leitbildes, welches das Sportverständnis des 
WTTV, seine Stellung in der Gesellschaft, die zu erbringenden 
Leistungen beschreibt sowie seine Partner darstellt und das 
Verständnis seiner Mitarbeiter/innen erläutert. 

  
Vorgehensweise: Für die Bearbeitung sind folgende Arbeitsschritte vorgesehen: 

• Einsetzen eines Projektteams im Rahmen des WTTV-
Zukunftskongresses am 13./14. Februar 2010 in Kerken-Stenden; 

• Erarbeiten eines Leitbild-Entwurfes durch das Projektteam; 
• Diskussion dieses Entwurfes im Verbandsvorstand; 
• Diskussion dieses Entwurfes mit den Verantwortlichen aus den 

WTTV-Bezirken; 
• Überarbeitung dieses Entwurfes unter Einbeziehung der 

Rückmeldungen; 
• Beschlussfassung des Leitbildes im Verbandsvorstand; 
• Bekanntgabe des Leitbildes im Rahmen des WTTV-

Verbandstages am 10. Juli 2011 in Duisburg (Wedau). 
  
Zeitplan: Die Erledigung der Aufgabe soll bis zur Beschlussfassung im 

Verbandsvorstand (im Vorfeld des WTTV-Verbandstages am 10. 
Juli 2011) erfolgt sein. 

  
Finanzierung: Die Finanzierung ist durch Beschluss des Verbandsvorstandes 

gesichert. Kosten entstehen lediglich in geringer Höhe in Form von 
Fahrt- und Sitzungskosten. 

  
Berichterstattung: Die Berichterstattung erfolgt in den noch nicht terminierten 

Sitzungen des Verbandsvorstandes und der Sitzung mit den 
Bezirksverantwortlichen. 
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Projektrisiken: Im Verlauf des Projektes sind kaum Risiken zu erwarten. Bei der 
abschließenden Beschlussfassung (im Verbandsvorstand) ist 
lediglich eine einfache Mehrheit erforderlich. 

  
Ergebnis: Ein in gedruckter und digitaler Form vorliegendes Leitbild des 

WTTV 
 
 
 
 

Duisburg, im Januar 2011 
 
 

gez.  Michael Keil  gez. Volker Bouvain  
Auftraggeber  Projektleiter  

 
 
 
 
 
• Projektstrukturplan 

 
Die konkrete strukturelle Vorgehensweise orientiert sich zwangsläufig (auch) am 
nachfolgenden Projekt(zeit)plan und gliedert sich dabei in folgende Arbeitsschritte: 
 
 
• Erarbeiten von Vorschlägen für „Kernthemen“ ( Rubriken/Gliederungspunkte) des 

Leitbildes; 
 
• Festlegen von (inhaltlichen) Formulierungen für die Rubriken/Gliederungspunkte; 
 
• Entwicklung/Erarbeiten eines „kompakten Satzes“ ( Kurzform) des Leitbildes für 

Präsentationszwecke; 
 
• Erarbeiten eines Layouts (für die optische Darstellung des Leitbildes); 
 
• Abstimmung des Leitbild-Entwurfes im Verbandsvorstand; 
 
• Diskussion des Leitbild-Entwurfes mit den Verantwortlichen aus den WTTV-

Bezirken; 
 
• Beschlussfassung/Verabschiedung des Leitbildes im Verbandsvorstand; 
 
• Bekanntgabe/Veröffentlichung des Leitbildes. 
 
 
Duisburg, im Januar 2011 

 
 

gez.  Volker Bouvain  gez. Michael Keil  
Projektleiter  Auftraggeber  
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2. Der Projektverlauf 
 

• Projektplan 
 

18. Januar 2010 Erste Fixierung des Projektes durch den Verbandsvorstand 
  
13./14. Februar 2010 Kick-off anlässlich des WTTV-Zukunftskongresses in Kerken-

Stenden – Bildung/Einsetzen einer Arbeitsgruppe/eines 
Projektteams 

  
19. Juni 2010 Informative Vorstellung des Projektes im Rahmen der WTTV-

Beiratssitzung in Hagen 
  
25. November 2010 Arbeitssitzung I (Projektteam) 
  
17. Dezember 2010 Arbeitssitzung II (Projektteam) 
  
18. Dezember 2010 Beschlussfassung des Verbandsvorstandes für das 

Verbesserungsprojekt „Entwicklung eines Leitbildes“ 
  
Januar 2011 Endgültige Festlegung des Projektauftrages und des 

dazugehörigen Struktur- und Zeitplanes 
  
11. Februar 2011 Arbeitssitzung III (Projektteam) 
  
24. März 2011 Arbeitssitzung IV (Projektteam) 
  
26. März 2011 Diskussion des Leitbild-Entwurfes im Verbandsvorstand 
  
April 2011 Diskussion des Leitbild-Entwurfes mit den Verantwortlichen aus 

den WTTV-Bezirken 
  
Mai 2011 Arbeitssitzung V (Projektteam) 
  
Juni 2011 Beschlussfassung des Leitbildes im Verbandsvorstand 
  
10. Juli 2011 Bekanntgabe des Leitbildes im Rahmen des WTTV-

Verbandstages in Duisburg (Wedau) 
 
 

Duisburg, im Januar 2011 
 
 

gez.  Volker Bouvain  gez. Michael Keil  
Projektleiter  Auftraggeber  
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• Projektschritte/Meilensteine 
 

18. Januar 2010 Der Vorstand beschließt als ein Projekt im Rahmen des LSB-
Projektes das Verbesserungsprojekt „Entwicklung eines 
Leitbildes“. Zum Projektleiter wird der 2. Vorsitzende Volker 
Bouvain bestimmt. 

  
Januar 2011 Der unterschriebene Projektauftrag, der dazugehörige Struktur- 

und Zeitplan und die Projektbeschreibung werden endgültig 
formuliert und im Original der Projektleitung des LSB 
zugeleitet.  

  
13./14. Februar 2011 Kick-off anlässlich des WTTV-Zukunftskongresses in Kerken-

Stenden – Bildung eines Projektteams. 
  
19. Juni 2010 Das Projekt wird dem WTTV-Beirat im Rahmen der WTTV-

Beiratssitzung in Hagen vorgestellt. 
  
18. Dezember 2010 Beschlussfassung des Verbandsvorstandes für das 

Verbesserungsprojekt “Entwicklung eines Leitbildes“. 
  
Januar 2011 Endgültige Festlegung des Projektauftrages und des 

dazugehörigen Struktur- und Zeitplanes. 
  
24. März 2011 Die Projektgruppe finalisiert eine erste Version des neuen 

Leitbildes und stellt diese dem Vorstand zur Verfügung. 
  
26. März 2011 Der Verbandsvorstand trifft sich mit den Vorsitzenden der 

Ausschüsse, die nicht Mitglied im Vorstand sind, und  den 
hauptamtlichen Mitarbeitern. Die aktuelle Version des 
Leitbildes wird innerhalb dieser Runde diskutiert,  
Anmerkungen bzw. Anregungen werden an die Projektgruppe 
gegeben. 

  
April 2011 Der Leitbildentwurf wird auf einer Arbeitstagung mit den 

Bezirksvorsitzenden diskutiert, Anmerkungen bzw. 
Anregungen werden an die Projektgruppe gegeben. 

  
Mai 2011 Die Projektgruppe finalisiert das Leitbild. 
  
Juni 2011 Der Vorstand beschließt das Leitbild in der vorgelegten Form.  
  
10. Juli 2011 Bekanntgabe des Leitbildes im Rahmen des WTTV-

Verbandstages in Duisburg (Wedau). Allen Anwesenden wird 
ein Exemplar des Leitbildes in gedruckter Form ausgehändigt. 
Auf der Homepage des WTTV wird das Leitbild zum 
Download zur Verfügung gestellt. 
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3. Das Projektergebnis 
 

• Ergebnis-Dokument / Ergebnis-Beschreibung 
 

Das Ergebnis ist der Anlage 1 zu entnehmen. Es erfüllt die Zielsetzung „Alle 
Mitarbeiter/innen des WTTV orientieren sich in ihrer Arbeit am Inhalt des 
entwickelten Leitbildes, welches das Sportverständnis des WTTV, seine 
Stellung in der Gesellschaft, die zu erbringenden Leistungen beschreibt 
sowie seine Partner darstellt und das Verständnis seiner Mitarbeiter/innen 
erläutert“ in vollem Umfang.  
 

 
• Resumée des Projektleiters 

 
 Wie war der Projektverlauf aus Sicht des Projektleiters? 

 
Das eingesetzte Projektteam erledigte alle Aufgaben in der entsprechend 
vereinbarten Zeitschiene. Das Projekt verlief planmäßig. 

 
 Gab es irgendwelche Stolpersteine und wie wurden diese 

bewältigt? 
 

Es gab keinerlei Stolpersteine. 
 
 Wie sieht das Projektergebnis aus und wie zufrieden ist der 

Projektleiter mit dem Gesamtergebnis? 
 

Es wurde im Rahmen des Projektes ein Leitbild entwickelt und in einer 
ansprechenden Form aufbereitet. Das Gesamtergebnis entspricht in 
vollem Umfang den Anforderungen an das Projekt. 

 
 Was bedeutet das Ergebnis für den Verband aus Sicht des 

Projektleiters? 
 

Das Leitbild dient allen haupt-/ehrenamtlichen Mitarbeitern als 
Orientierungshilfe für ihr Handeln. Sowohl in der Außen- als auch in der 
Innendarstellung können die Ziele des Verbandes nun transparent 
dargestellt werden. 

 
 
 
4. Anhänge 
 

Anlage  ⇒ Leitbild 
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